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Aus bestimmten Kreisen wurde nach dem 
Tarifabschluss für die Länder (TdL) Ende 
November das Gerücht gestreut, dass die 
hauptberuflichen Feuerwehrleute leer aus-
gehen würden. Dieses Gerücht ist nun end-
gültig wiederlegt. Das Land hat, wie schon 
lange vor der Tarifrunde vereinbart, dem 
Landtag Gesetzesentwürfe vorgelegt, in 
denen die Tarifabschlüsse der TdL für die 
Beamt*innen übernommen werden.

Außerdem wird endlich eine alte Forde-
rung von ver.di umgesetzt. Die Kosten-
dämpfungspauschale wird endlich abge-
schafft. Dies schont die Geldbeutel der 
Feuerwehrleute.

Hier ein kurzer Überblick über die Tarif- 
bzw. Besoldungsentwicklung:

Informationen der
Vereinten

Dienstleistungsgewerkschaft
Fachbereich öffentliche und 

private Dienstleistungen, 
Sozialversicherung 

und Verkehr
Nordrhein-Westfalen

Land übernimmt ver.di Tarifabschluss
Für die Tarifbeschäftigten bei den kommu-
nalen Feuerwehren, meist Rettungs- bzw. 
Notfallsanitäter*innen, sowie Technische 
Dienste, findet der Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) Anwendung. 
Für Beamt*innen bilden die Tarifabschlüs-
se des Tarifvertrages der Länder (TV-L) die 
Grundlage für Besoldungserhöhungen 
im Rahmen eines eigenständigen Gesetz-
gebungsverfahrens. ver.di ist über seine 
Dachorganisation, den DGB, in dieses Ver-
fahren eingebunden.

Da TVöD und TV-L zwei eigenständige 
Tarifwerke sind, werden zu unterschiedli-
chen Zeitpunkten Tarif- bzw. Besoldungs-
erhöhungen in unterschiedlicher Höhe 
fällig. Dieses Auseinanderfallen war von 
ver.di nie gewollt. Arbeitgeber haben dies 
verursacht. In folgender Tabelle* wird die 
Entwicklung seit 2019 dargestellt:

Information
Fachgruppe Feuerwehr
www.gemeinden-nrw.verdi.de
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News bei den Feuerwehren entlarvt 
Aus bestimmten Kreisen wurde nach dem Tarifabschluss für die Länder (TdL) Ende 
November das Gerücht gestreut, dass die hauptberuflichen Feuerwehrleute leer 
ausgehen würden. Dieses Gerücht ist nun endgültig wiederlegt. Das Land wird, wie 
schon lange vor der Tarifrunde vereinbart, dem Landtag Gesetzesentwürfe vorlegen, in 
denen die Tarifabschlüsse der TdL für die Beamt*innen übernommen werden. 

Außerdem wird endlich eine alte Forderung von ver.di umgesetzt. Die 
Kostendämpfungspauschale wird endlich abgeschafft. Dies schont die Geldbeutel der 
Feuerwehrleute. 

Es ist meist problematisch, wenn Organisationen, die kein Tarifpartner im Bereich der 
Feuerwehren in NRW sind, sich einmischen. Da sie auch in die Gesetzgebungsverfahren 
zur Regelung von Besoldung und sonstiger Feuerwehrangelegenheiten bei der 
Landesregierung nicht eingebunden sind, wird oftmals nur Halbwissen und auch 
Blödsinn verbreitet. Dieses verantwortungslose Verhalten führt manchmal zur 
Verunsicherung von Kolleg*innen. 

Hier ein kurzer Überblick über die Tarif- bzw. Besoldungsentwicklung:  

Für die Tarifbeschäftigten bei den Feuerwehren, meist Rettungs- bzw. 
Notfallsanitäter*innen, findet der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
Anwendung. Für Beamt*innen bilden die Tarifabschlüsse des Tarifvertrages der Länder 
(TdL) die Grundlage für Besoldungserhöhungen im Rahmen eines eigenständigen 
Gesetzgebungsverfahrens. ver.di ist über seine Dachorganisation, den DGB, in dieses 
Verfahren eingebunden. 

Da TVöD und TdL zwei eigenständige Tarifwerke sind, werden zu unterschiedlichen 
Zeitpunkten Tarif- bzw. Besoldungserhöhungen in unterschiedlicher Höhe fällig. Dieses 
Auseinanderfallen war von ver.di nie gewollt. Arbeitgeber haben dies verursacht. In 
folgender Tabelle* wird die Entwicklung seit 2019 dargestellt: 

Datum Tarifbeschäftigte (TVöD) Beamt*innen (Besoldung) 
1.1.2019  Gesamtvolumen: + 3,2% 
1.4.2019 Durchschnittlich:  + 3,0%  
1.1.2020  Gesamtvolumen: + 3,2% 
1.3.2020 Durchschnittlich:  + 1,06%  
Abschluss:  
Oktober 2020 

Corona-Sonderzahlung: 
abgestuft: 300 – 600 € 

 

1.4.2021 + 1,4%  
Abschluss: 
November 2021 

 Coronaprämie: 1300 € 

1.4.2022 + 1,8%  
1.12.2022  + 2,8% 

*Im Rahmen dieser Übersicht können nicht alle Sonderregelungen dargestellt werden. 

Fazit: Die Coronaprämie gibt es nur einmal steuerfrei. Einmal für Tarifbeschäftigte und 
einmal für Beamt*innen, Tariferhöhungen zu unterschiedlichen Zeiten in 
unterschiedlicher Höhe. Ob die Tarifabschlüsse gut oder weniger gut waren, mag jede*r 
für sich selbst entscheiden. 

Datum Tarifbeschäftigte (TVöD) Beamt*innen (Besoldung) 
1.1.2019 Gesamtvolumen: + 3,2% 
1.4.2019 Durchschnittlich:  + 3,0% 
1.1.2020 Gesamtvolumen: + 3,2% 
1.3.2020 Durchschnittlich:  + 1,06% 
Abschluss:  
Oktober 2020 

Corona-Sonderzahlung: 
abgestuft: 300 – 600 € 

1.1.2021 Gesamtvolumen: + 1,4% 
1.4.2021 + 1,4%
Abschluss: 
November 2021 

Corona-Sonderzahlung: 
1300 € 

1.4.2022 + 1,8%
1.12.2022 + 2,8%
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Die Coronaprämie gibt es nur einmal steuerfrei. Einmal für Tarifbeschäftigte und ein-
mal für Beamt*innen, Tariferhöhungen zu unterschiedlichen Zeiten in unterschiedlicher 
Höhe. Die Höhe der Prämie hängt mit der Anzahl der Monate zusammen, für die es kei-
ne lineare Erhöhung der Vergütungen gab. Ob die Tarifabschlüsse gut oder weniger gut 
waren, mag jede*r für sich selbst entscheiden.

Wichtig ist: Ohne ver.di hätten Tarifbeschäftigte und Beamt*innen bei den Feu-
erwehren keinen Cent mehr in der Tasche. Arbeitgeber rücken freiwillig nichts 
heraus. Jeder Tarifabschluss muss erkämpft, notfalls auch durch die Tarifbe-
schäftigte erstreikt werden. Darum gilt es, ver.di zu stärken damit wir zukünf-
tig noch bessere Abschlüsse erzielen können.

Andere krakeelen. Wir tun was.

Jetzt Mitglied werden,
bitte hier klickenqX
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